
10. Workshop EDV in der Stadtplanung10. Workshop EDV in der Stadtplanung

Prof. Rainer Kettemann
Labor für Geoinformatik

Fakultät Vermessung, Informatik, 
Mathematik 

Hochschule für Technik Stuttgart

GeobasisdatenGeobasisdaten

woher bekommen, wie einbindenwoher bekommen, wie einbinden

??

Dipl.-Ing. (FH) Michael Schönstein
Bentley Systems Germany GmbH

Industry Sales Manager
michael.schoenstein@bentley.com



GeodatenGeodaten
woher bekommen, wie einbinden?woher bekommen, wie einbinden?

Was sind Geodaten?
(Geobasisdaten, Geofachdaten, Metadaten)

Kriterien nach GDI-DE

Zugriffsmöglichkeiten, Beispiele

Generalvereinbarung und Rahmenvereinbarung 
für Geobasisdaten

Inhalt der Rahmenvereinbarung (für Gemeinden) 

Existierende Webservices in B.-W. (exemplarisch)

Michael Schönstein

Rainer Kettemann



Themen

• Was sind Geodaten
• Qualität der Geodaten
• Sicherheitsaspekte
• Zugriffsmöglichkeiten

– CAD, GIS-Desktop oder web-basiert

• Quellen für den Bezug von Geodaten
– Geoportal Bund
– Länderspezifische Services
– Geodatenanbieter aus der Industrie

• Ausblick & Diskussion



Was sind Geobasisdaten?

Nach der Definition der GDI-DE:

• Geobasisdaten: 
Automatisierte Liegenschaftskarte (ALK), Luftbilder, digitale 
topographische Karten, Verwaltungsgrenzen usw.

• Geofachdaten:
Vermessungstechnische Basisdaten, Liegenschaftsinformationen, 
Leitungsdaten, Schutzgebiete, Baumkataster, Höhendaten wie 
Digitale Geländemodelle

• Metadaten
GDI-Datenkatalog, GeoPortalBund, ALB, Pegelstände, Statistiken, 
etc.



Geodaten – Infrastrukturen & OGC

(nach OGC)
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[Quelle: GDI-DE AK Architektur]



Qualität der Geodaten

• Aktualität
• Genauigkeit
• Räumliche Verfügbarkeit
• Einhaltung von Standards

Kernbestandteile einer GDI
– Herstellerneutrale Normen und Standards 

(ISO, OGC)
– Systemspezifische Formate 

(DGN, DWG, SHP, XLS, etc.)
– Länderspezifische Formate

(BGRUND, DFK, EDBS, NAS, etc.) 



Anforderungen an Geodaten

• Objektbildung sicherstellen
• Qualitätsanforderungen an den Datensatz 

definieren
• Klassifizierung der Daten 

(Geobasis- und Geofachdaten, Vektor- und 
Rasterdaten etc.)

• Definition einer kommunalen Geodatenbasis
• Konsequente Harmonisierung der 

Datenbestände
• Integration von Metadaten

(Stellenwert?)



Anforderungen an die Technik

• Zugriffsgeschwindigkeit

• Optimierung von Prozessen

• Zeitlich durchgängige Verfügbarkeit

• Standard-Dienste via erlaubte Technologien

– CSW, WMS, WFS via Java, Active X, HTML, etc.

• CAD / GIS-Desktop und der Zugriff auf 

WMS-Services

• Mobile Anwendung 

(tagesaktuelle Daten offline verfügbar)



Zugangsschutz & Sicherheitsaspekte

• Wer ist autorisiert?
– Administrator oder jeder Anwender  

• Wer kontrolliert, protokolliert?
– Änderung bzw. Manipulation der Geodaten 

– Zugang zur veralteten Geodaten

– Archivierung und Dokumentation

Schutz vor Datenänderungen und vor 
Verwendung von Altdatenbeständen 
gewährleisten!



Zugriffsmöglichkeiten



Zugriffsmöglichkeiten im Web

• Geoportal Bund (Metadaten)
http://geoportal.bkg.bund.de

• Landesvermessungsamt Baden-
Württemberg: 
http://www.lv-bw.de/lvshop2/index.htm

• Geodatenanbieter aus der Industrie
– Luftbilder:

• Hansa Luftbild www.hansaluftbild.de
• terramapserver www.terramapserver.de
• MAPS Geosystems www.maps-geosystems.com

– Satellite Images und 3D Daten:
• MAPS Geosystems www.maps-geosystems.com
• GAF www.gaf.de



Zugriffsmöglichkeiten

• Über den GIS Desktop oder die CAD-
Applikation
– Als Quelle wird ein WMS-Service „angezapft“

– Die Definition erfolgt über eine URL-Adresse: 
z.B.: http://137.193.63.191

• Web-basierte Clients:
– Der Client bindet eine URL-Adresse ein

z.B.: siehe nächste Folien:

– http://www.geoportal-ostwuerttemberg.de







www.geoportal.bkg.bund.de



Über den Geodatenkatalog

Auszug:

Das GeoPortal des Bundes (GeoPortal.Bund®) soll den 
Zugang zu Geodatenbeständen ermöglichen und deren 
Nutzung wesentlich erleichtern. Es soll als Recherchesystem 
alle Fachmetainformationssysteme der Bundesbehörden 
einschließen und über die integrierten Geo-Viewer die 
Darstellung der ermittelten raumbezogenen Daten und Karten
ermöglichen. Darüber hinaus sollen in Zukunft die Länder und 
die Privatwirtschaft einbezogen werden.

Das GeoPortal.Bund® richtet sich sowohl an die Behörden und 
die Wirtschaft als auch an die breite Öffentlichkeit. 














